
N I E D E R S C H R I F T

über die Sitzung des Revisionsausschusses
am 12. Juni 2019

Rathaus, Raum 107 (1. Stock), Schlossplatz 6, Wiesbaden

_________________________________________________________________________________

Vorsitz : Stv. Lambrou AfD)

Anwesende Ausschussmitglieder: siehe Anlage 1
Ferner anwesend: siehe Anlage 2
Tagesordnung: siehe Anlage 3
Veröffentlichung: siehe Anlage 4

Beginn (öffentlicher Teil): 17:00 Uhr Ende: 19:50 Uhr
Beginn (nichtöffentl. Teil): 19:50 Uhr Ende: 22:30 Uhr

_________________________________________________________________________________

Bestandteil dieser Niederschrift sind die öffentlichen und nichtöffentlichen Drucksachenlisten zu den 
Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung und ihrer Ausschüsse mit den in der Tagesordnung 
aufgeführten Sitzungsvorlagen (SV) in den DL Nr. 17/19 NÖ, 23/19, 24/19, 25/19, 26/19, 27/19 NÖ 
und 29/19.

Die mit der Einladung zugegangenen und die in der Sitzung verteilten Beratungsunterlagen sind der 
Niederschrift entsprechend den Angaben bei den einzelnen Beschlüssen bzw. Protokollnotizen 
beigefügt.

Die Sitzung ist gemäß § 88 der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Wiesbaden auf Tonträger aufgezeichnet.

Zu den Redebeiträgen gilt das gesprochene Wort.

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird festgestellt, dass zur Bürgerfragestunde das Wort nicht 
gewünscht wird.

Nach Eröffnung der Sitzung stellt der Vorsitzende die form- und fristgerechte Ladung gem. § 58 
Hessische Gemeindeordnung (HGO) in Verbindung mit § 62 HGO sowie die Beschlussfähigkeit gem. 
§ 53 HGO fest.
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Beschl. Vorlagen Beratung und Abstimmung gemäß § 61 HGO
Nr. Nr.

_________________________________________________________________________________
Entschuldigt waren:
Stv. Enders vertreten von Stv. Diers
Stv. Kisseler vertreten von Stv. Hinninger
Stv. Mensching vertreten von Stv. Schwalbach
Stv. Schulz vertreten von Stv. Offermanns
Stv. Wallmann vertreten von Stv. Dr. Michna

öffentliche Sitzung

Tagesordnung

0091 Tagesordnung

1. Die Tagesordnung wird durch die beiden Anträge 5.1 (19-F-03-0017) und 6.1 (19-F-25-001) der 
nichtöffentlichen Tagesordnung erweitert. Stv. Diers beantragt, Punkt 5 der nichtöffentlichen 
Tagesordnung (Revisionsbericht RMCC) vorzuziehen. Der Antrag wird einstimmig angenommen, 
aber aus pragmatischen Gründen letztlich nicht umgesetzt.

2. Die Punkte 6, 7, 10, 12, 13, 14, 16 - 24 der öffentlichen Sitzung und Punkt 7 der nichtöffentlichen 
Sitzung  ohne Aussprache abgestimmt.

3.  Punkt 4 und Punkt 8 der öffentlichen Tagesordnung sollen in nichtöffentlicher Sitzung beraten 
werden.

4. Punkt 15 wurde zur Beschlussfassung an den Haupt- und Finanzausschuss verwiesen.

5. Ansonsten bleibt die Tagesordnung unverändert.

Zu Beginn und während der Sitzung wird Dezernat I mehrfach gebeten, Oberbürgermeister Gerich, 
der sich in Urlaub befindet, aber in Wiesbaden gesehen wurde, in die Sitzung zu holen (Zitation). 
Alternativ wird Bürgermeister Dr. Franz in die Sitzung gebeten, der fachlicher Vertreter des 
Oberbürgermeisters ist (s. dazu auch BP 0122).

Einstimmig

Die folgenden Punkte werden ohne Aussprache abgestimmt (BP 0095 bis 0110):

0095 19-A-02-0005

Zuständigkeit des Revisionsausschusses, Delegation

Einstimmig
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0096 18-F-05-0050

Klarheit schaffen - Beschluss umsetzen
- Antrag der FDP vom 20.11.2018 -

Einstimmig

0097 19-V-11-2005

Weiterführung des kostenfreien Jobticket-Angebots für die Beschäftigten der Stadt 
Wiesbaden und ihrer Eigenbetriebe

Einstimmig

0098 19-V-40-0004

Stellenschaffung Büroleitung u. Schulhausmeister/-in neues Gymnasium

Einstimmig

0099 19-V-41-0011

Hess. Staatstheater Wiesbaden: Abschluss 2018; Budget 2019

Einstimmig

0100 19-V-41-0012

Sanierung Burg Sonnenberg, Aktualisierung Bauabschnitt I

Einstimmig

0101 19-V-50-0009

Orientierungs- und Integrationsmaßnahmen für Geflüchtete im Rechtskreis 
Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG)

bei Enthaltung L&P

0102 19-V-50-0012

Fachstelle Bildung und Teilhabe; notwendige Strukturanpassungen

bei Enthaltung FDP
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0103 19-V-51-0017

Ausbau der Kinderbetreuung in Wiesbaden 48/90, Kita Flachstraße in Trägerschaft von 
Gemeinnützige Känguru Kindertagesstätten Wiesbaden GmbH

Einstimmig

0104 19-V-51-0019

Ausbau der Kinderbetreuung in Wiesbaden 48/90, Kinderhaus Schelmengraben in 
Trägerschaft des Kinderschutzbundes

Einstimmig

0105 19-V-51-0022

Ausbau der Kinderbetreuung in Wiesbaden 48/90, Neubau einer Kindertagesstätte Emser 
Straße in Trägerschaft von EVIM Bildung gGmbH

Einstimmig

0106 19-V-51-0023

Personalausbau Fachberatung Kindertagespflege

bei Enthaltung FDP

0107 19-V-52-0006

Austausch Kunststoffrasenbelag auf dem Sportplatz im Helmut-Schön-Sportpark

bei Enthaltung L&P

0108 19-V-66-0210

DIGI-V - Verausgabungsstand und Finanzierung Eigenanteil 2018

bei Enthaltung L&P

0109 19-V-66-0213

Straßenbeleuchtungsvertrag - Mehrkosten 2018

bei Enthaltung L&P
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0110 19-V-20-0024

Neuausrichtung der IT der Landeshauptstadt Wiesbaden;
Bericht gemäß Beschluss der StvV Nr. 0197 vom 21. Juni 2018

Einstimmig

0111 Genehmigung der Niederschriften vom 08. und 23.05.2019

Die Niederschriften über die Sitzungen des Revisionsausschusses am 08. und 23.05.2019 werden 
genehmigt.

Einstimmig

0122 19-F-03-0017

Antrag zu 19-A-19-0005 Revisionsbericht 18-82-026 Ausschreibung und Vergabe
-Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen vom 11.06.2019-

Der Antrag, der sich auf Punkt 5 der nichtöffentlichen Tagesordnung bezieht und sicherstellen soll, 
dass Oberbürgermeister Gerich in der Sitzung des Revisionsausschusses erscheint, wird von Stv. 
Hinninger begründet.
Stv. Lorenz besteht auf dem Zitationsrecht des Ausschusses und berichtet, dass OB Gerich zwar im 
Moment Urlaub habe, aber in der Stadt gesehen worden sei. Er weist außerdem darauf hin, dass OB 
Gerich von Vors. Lambrou bereits in der letzten Sitzung der Stadtverordnetenversammlung in die 
heutige Ausschusssitzung eingeladen wurde.

Nach eingehender Diskussion wird der Antrag in geänderter Form zur Abstimmung gestellt und wie 
folgt angenommen

Der Magistrat möge berichten:

1. In dem Revisionsbericht 18/82/026 beklagt das Revisionsamt, dass es trotz 2-facher Aufforderung 
keine SAP Berechtigung für einen Zugriff auf die TriWiCon-Server erhalten habe. Wieso wurde 
diese Berechtigung, trotz der organisatorischen Zuständigkeit des Oberbürgermeisters für das 
Revisionsamt und die städtische IT/Wivertis, nicht erteilt?

2. Hat es auch Hausdurchsuchungen in den Geschäftsräumen der TriWiCon und oder im privaten 
Bereich des OB und der weiteren zuständigen Dezernenten gegeben?

3. Welche Akten wurden bei den Durchsuchungen beschlagnahmt (kurze Inhaltsangabe der 
jeweiligen Akten/Themen)?

4. Hat es zwischenzeitlich einen Fortgang in der Untersuchung seit Durchführung der 
Hausdurchsuchungen gegeben? Gab es Zeugen- und/oder Beschuldigtenvernehmungen?

Ich bitte den Ausschussvorsitzenden die Anwesenheit des Oberbürgermeisters und seinen fachlich 
zuständigen Vertreter gemäß §§ 62 Abs. 5 und 59 HGO und § 27 GO der StV sicherzustellen.
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Der zur heutigen Sitzung gestellte Antrag bezieht sich auch auf die Sondersitzung des Ausschusses 
am 26.06.2019 und findet entsprechende Anwendung.

Einstimmig

0112 19-F-10-0009

Personen des besonderen Vertrauens nicht mehr unbefristet einstellen
- Antrag der AfD-Fraktion vom 04.06.2019 -

Vors. Lambrou begründet den Antrag.

Stv. Denzer beantragt, den Antrag durch Aussprache für erledigt zu erklären. Diesem Antrag schließt 
sich Stv. Hinninger an. Stv. Denzer zieht den Antrag zum Ende der Diskussion zu diesem Punkt 
zurück.

Stv. Lambrou beantragt zunächst getrennte Abstimmung der Punkte.

Letztlich wird der Antrag in Ziffer 1 gegen die Stimmen von AfD und L&P abgelehnt und Ziffer 2 von 
Seiten der Antrag stellenden Fraktion zurückgezogen.

Einstimmig

Herr Giebeler teilt dem Ausschuss um 18.28 Uhr mit, dass Herr Oberbürgermeister Gerich nicht 
erreichbar ist und Herr Bürgermeister Dr. Franz in ca. 5 Minuten im Ausschuss anwesend sein wird.

0113 19-F-10-0010

Entwicklung der Stellenausstattung von Dezernaten
-Antrag der AfD Fraktion vom 04.06.2019-

Vors. Lambrou begründet den Antrag.

Der Antrag wird eingehend diskutiert und anfänglich als zu überdimensioniert eingeschätzt. Gegen 
Ende der Diskussion besteht Einigkeit darüber, dass der Revisionsausschuss grundsätzlich alles 
hinterfragen kann. Wenn der Bericht der Verwaltung vorliegt, könne jede Fraktion ihre Schlüsse 
daraus ziehen.

Der Antrag wird angenommen.

Einstimmig
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Nach Beratung von Punkt 3 der Tagesordnung und Eintreffen von Bürgermeister Dr. Franz versucht 
Vors. Lambrou zu klären, wie in der Beratungsfolge weiter verfahren werden soll. Bürgermeister Dr. 
Franz bietet an, Oberbürgermeister Gerich anzurufen. Oberbürgermeister Gerich ist weiterhin 
telefonisch nicht erreichbar. Der Vorschlag von Vors. Lambrou, einen Boten zu OB Gerich nach Hause 
zu schicken, wird nicht realisiert. TOP 5 NÖ wird zu einem späteren Zeitpunkt aufgerufen.

0092 19-F-10-0011

Wissenstransfer bei Personalwechsel in der Verwaltung
-Antrag der AfD Fraktion vom 04.06.2019-

Vors. Lambrou begründet den Antrag.

Herr Langanki weist darauf hin, dass er zu personenbezogenen Daten nur in nichtöffentlicher Sitzung 
Stellung nehmen kann.

Der Antrag wird daher zur Beratung in nichtöffentlicher Sitzung vorgesehen, kann aus Zeitgründen in 
der heutigen Sitzung nicht mehr im nichtöffentlichen Teil beraten werden und kommt daher der 
Sitzung des Revisionsausschusses am 28.08.2019 zum Aufruf.

0114 18-F-08-0054

Umgang mit internen Bewerbungen
- Antrag von L&P vom 17.10.2018 -

Der schriftliche Bericht des Oberbürgermeisters vom 17.04.2019 wird zur Kenntnis genommen. Der 
Antrag hat dadurch seine Erledigung gefunden.

Einstimmig

0093 19-A-19-0001

Fragen zur aktuellen Situation im Revisionsamt

Der Punkt wird zur Beratung in nichtöffentlicher Sitzung vorgesehen, kann aus Zeitgründen in der 
heutigen Sitzung nicht mehr im nichtöffentlichen Teil beraten werden und kommt daher der Sitzung 
des Revisionsausschusses am 28.08.2019 zum Aufruf.

Einstimmig
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0115 19-F-08-0019

Interessenbekundungsverfahren RMCC-Gastronomie
- Antrag der Fraktion Linke&Piraten vom 13.03.2019 - 

Einstimmig

0116 19-V-20-0020

Investitionscontrolling 1. Quartal 2019 inkl. Änderung des Vorgehens

Stv. Sobek teilt mit, dass die Sitzungsvorlage zur Kenntnis genommen werden kann, aber die 
Auswirkungen der veränderten Zeiträume bleibt abzuwarten.

Einstimmig

0094 19-V-50-0001

Materielle Leistungen SGB II, notwendige Strukturanpassungen

1. Die Sitzungsvorlage wird zur Beratung und Beschlussfassung im Haupt- und Finanzausschuss 
vorgesehen.

2. Bis zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 19.06.2019 sollen Fragen der Fraktion 
Bündnis90/Die Grünen geklärt werden.

Einstimmig

0117 Verschiedenes

Zu diesem Tagesordnungspunkt wird das Wort nicht gewünscht.

nicht öffentliche Sitzung

0118 19-A-19-0004

Revisionsbericht Nr. 18-33-024; Prüfung der Fördermittelvergabe im Ausländerbeirat
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1. Der Revisionsbericht Nr. 18-33-024 „Prüfung der Fördermittelvergabe im Ausländerbeirat“ wird zur 
Kenntnis genommen.

2. Der Revisionsausschuss bittet den Magistrat, zum Revisionsbericht entsprechend der 
Schlussbesprechung des Revisionsamtes vom 20.03.2019 Stellung zu nehmen und diese 
Stellungnahme dem Ausschuss rechtzeitig zu seiner Sitzung am 28.08.2019 zuzuleiten.

Einstimmig

0119 19-A-19-0008

Revisionsbericht Nr. 18-50-030 vom 25.04.2019 betr. eingestellte Fälle im SGB II

1. Der Revisionsbericht Nr. 18-50-030 vom 25.04.2019 betr. eingestellte Fälle im SGB II wird zur 
Kenntnis genommen.

2. Die Angelegenheit hat dadurch ihre Erledigung gefunden.

Einstimmig

0120 19-A-19-0007

Revisionsbericht Nr. 17-53-034; Umgang mit Gefahrstoffen und gefährlichen Materialien

1. Der Revisionsbericht Nr. 17-53-034 betr. Umgang mit Gefahrstoffen und gefährlichen Materialien 
wird zur Kenntnis genommen.

2. Die Angelegenheit hat dadurch ihre Erledigung gefunden.

Einstimmig

0121 19-V-01-0015

Jahresarbeitsplanung der Konzernrevision 2019 sowie Tätigkeitsbericht 2017/2018 der 
Konzernrevision

Der Bericht des Oberbürgermeisters vom 18. April 2019 wird zur Kenntnis genommen.

Einstimmig
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0123 19-A-19-0005

Revisionsbericht 18-82-026; Ausschreibung und Vergabe Catering RMCC und 
Kurhausgastronomie

Herr Buch (Revisionsamt) stellt den Revisionsbericht offiziell vor.

Stv. Hinninger beantragt, den Revisionsbericht zusammen mit der Sitzungsvorlage 19-V-30-0004 zu 
beraten. Zu der Sitzungsvorlage wird in der Sitzung ein Antrag eingebracht (19-F-25-0001 – BP 0126 
der heutigen Sitzung), der der Stadtverordnetenversammlung zur Beschlussfassung vorgelegt werden 
soll.

Die weitere Beratung insbesondere unter Hinzuziehung der amtierenden und ehemaligen 
Geschäftsführer der TriWiCon wird bis zur

Sondersitzung des Revisionsausschusses am 26.06.2019, 17.00 Uhr,

vertagt.

Zu dieser Sondersitzung, die sich ausschließlich mit dem vorgenannten Revisionsbericht beschäftigen 
wird, werden, wie bereits mit Beschluss Nr. 0081 des Revisionsausschusses vom 08.05.2019 
festgelegt, der amtierende und die ehemaligen Geschäftsführer der TriWiCon und Herr 
Oberbürgermeister Gerich eingeladen (s. hierzu auch Beschluss Nr. 0122 aus der heutigen Sitzung).

Einstimmig

0124 18-F-02-0009

Beziehung zwischen Oberbürgermeister Gerich und der Unternehmerfamilie Kuffler
- Antrag der CDU-Fraktion vom 29.05.2018 - 

Beschlussfassung nach endgültiger Beratung des Revisionsberichtes 18-82-026.

Einstimmig

0125 18-F-03-0008

Ausschreibung und Vergabe Catering RMCC und Kurhausgastronomie
- mündlicher Antrag von Bündnis90/Die Grünen vom 06.06.2018 -

Beschlussfassung nach endgültiger Beratung des Revisionsberichtes 18-82-026.

Einstimmig
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0126 19-F-25-0001

Beschlussvorschlag zu TOP 6 n.Ö (SV 19-V-30-0004)
-Antrag der Fraktionen CDU, FDP, Bündnis90/Die Grünen vom 12.06.2019-

Zur Sitzungsvorlage 19-V-30-0004 wird der nachstehende Antrag eingebracht, der während der 
Sitzung in der Formulierung angepasst wird und in folgender Form der Stadtverordnetenversammlung 
zur Beschlussfassung vorgelegt wird:

Der Revisionsausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, den nachfolgenden, in der 
Sitzung des Revisionsausschusses am 12.06.2019 geänderten Antrag von CDU, Bündnis90/Die 
Grünen und FDP, zu beschließen:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

1. Der Magistrat wird gebeten, eine Ausführungsvorlage über die Kündigung der Verträge über die 
Verlängerung der Ausübung des Spielbetriebs der Spielbank sowie der Gebrauchsüberlassung 
nach § 133 Abs.1 Nr.1 GWB zum 31.12.2020 zu erstellen.

2. Der Vertragspartner wird gebeten, bis zum 30.09.2019 nachzuweisen, dass er compliant ist. Das 
soll insbesondere durch umfassende Beantwortung sämtlicher Fragen, die die 
Stadtverordnetenversammlung mit ihren Beschlüssen bzgl. des Verhältnisses OB Gerich/Kuffler 
gestellt hat, geschehen.

3. Dem Revisionsausschuss sind die o.g. beantworteten Fragen und die Bewertung des Magistrates, 
ob der Vertragspartner compliant ist, bis spätestens zur November-Sitzung zuzuleiten

Protokollerklärung Stv. Egert:
Wir wollen zur Aufklärung der Angelegenheit selbstverständlich beitragen und sperren uns nicht 
dagegen. Wir sind aber der Meinung, dass es nicht gut überlegt ist, um 22.30 Uhr einen Beschluss zu 
fassen, der besonders in Ziffer 2 des Antrages Fallstricke aufweist, die rechtlich evtl. nicht zulässig 
sein und zum Nachteil der Landeshauptstadt Wiesbaden gereichen können.

Ent. SPD + L&P

0127 19-V-30-0004

Vergaberechtliche Zulässigkeit der Vertragsverlängerungen Spielbank und 
Kurhausgastronomie

1. Die Sitzungsvorlage wird zur Kenntnis genommen.

2. Das weitere Vorgehen ergibt sich aus Beschluss Nr. 0126 der heutigen Sitzung zum Antrag 19-F-
25-0001.

Einstimmig
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0128 Verschiedenes nichtöffentlich

Zu diesem Tagesordnungspunkt wird das Wort nicht gewünscht.

Anlagen

Wiesbaden, .08.2019

Vorsitzender Schriftführerin

Lambrou Koba 


	Vors. Lambrou begründet den Antrag.

